
Rückert, Friedrich: 47. (1837)

1 Ein Mensch seyn ohne Gott, was ist das für ein Seyn!

2 Ein beßres hat das Thier, die Pflanze, ja der Stein.

3 Denn Stein und Pflanz' und Thier, die zwar um Gott nicht wissen,

4 Er aber weiß um sie, sie sind ihm nicht entrissen.

5 Sie sind nicht los von Gott, gottlos bist du allein,

6 Mensch, der du fühlst mit ihm, und leugnest, den Verein.
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